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Der Patriotismus
Gäbe es ein zeitgemäßeres Thema als das der Vaterlandsliebe inmitten eines heftigen Kampfes in dem jede Gruppe für

ſich den rechten Patriotismus beanſpru t Jn dieſen Tagen
hat auch der neuerdings vielgenannte Gr on Ho
vbroech ſeine Anſchauungen über Patriotismus veröffentlichen
zu ſollen gemeint Graf Hoensbroech iſt gewiß ein gebildeter
und vielſeitiger Mann Wir ſind auch weit entfernt ihm das
Herz für deutſche Bildung deutſche Kultur und deutſches Leben

rn hat Aber wer ſo lange Jahre dem Jeſuitenorden
angehört hatLehre Leyola s geweſen iſt wer noch vor kurzer Friſt heftige

Streitſchriften zu Gunſten der Geſellſchaft Jeſu ſchrieb und
wie man annehmen muß doch auch mit ſeinem Herzblute der
wird heute nicht den Anſpruch erheben dürfen als nationaler
Apoſtel als Prophet der wahren Vaterlandsliebe zu gelten
Gewiß iſt es ein ſenſationelles Ereigniß daß ein ariſtokra
tiſcher Jeſuit ſeinen Orden verläßt und ſchriftſtelleriſch gegen
ihn auftritt Die Beweggründe dieſes Schrittes werden viel
leicht erſt nach vielen Jahren hinreichend erkannt werden
Man muß abwarten welche Wandlungen Graf Hoensbroech
durchmachen wird Erſt dann wird man erſehen können ob
einzig und allein die ſachliche Meinungsverſchiedenheit das
ernſte Urtheil die Liebe zum Vaterlande ſeine Seele erfüllt
haben als er zum Bruche trieb oder ob vielleicht nicht ſchnell
genug befriedigter Ehrgeiz ebenfalls eine Rolle ſpiel hat
oder gar die Frage berechtigt iſt oü est la femme Einſt
weilen darf man jedoch die Thatſache nicht überſehen daß
Graf Hoensbroech alles was er jetzt über das Treiben im
Jeſuitenorden veröffentlicht hat doch viele viele Jahre kannte
ohne deshalb auszuſcheiden ja alle jene Wiſſenſchaft und Er
fahrung die ihm zur Verfügung ſtand hinderte ihn nicht die
kampfeskluſtigften Schriften zu Gunſten der Geſellſchaft Jeſu
z veröffentlichen Und Graf Hoensbroech war auch damals
ein Jüngling mehr er mußte auch damals ſchon das Urtheil

eines gereiften Mannes beſitzen Alſo dem Grafen Hoens
broech bei aller Anerkennung für den Jnhalt ſeiner Schrift
ſtehen wir mit der nöthigen Reſerve gegenüber Darin aber
hat er recht wenn er in ſeinem neueſten Aufſatze die Vater
landsliebe nicht nur gls eine Zier und einen herrlichen
Schmuck ſondern als einen Beſtandtheil der ethiſchen
Menſchennatur preiſt als einen Trieb ſüß und mächtig eine
Heiſchung voll der edelſten Pflichten

Wer wollte nicht in dieſes Lob der Vaterlandsliebe ein
ſtimmen Wer wollte nicht den Patriotismus demgemäß für
ſich in Anſpruch nehmen Freilich was heißt es den Patrio
tismus bekennen Jſt es denn nicht in der innerſten Menſchen
natur begründet daß man die Stätte liebt an der man ge
boren iſt daß man mit warmem Herzen fein Vaterhaus er
blickt und daß man daher auch ſeine Heimath ſein Volk ſeine
Kultur liebt Das iſt eigentlich ſo ſelbſtverſtändlich daß man
nur geiſtig oder moraliſch kranken Menſchen die Vaterlands
liebe abſprechen könnte Freilich hat man den Begriff auch
verengert Man hat einen deutſchen Patriotismus im Gegen
ſatze zu einem kleinſtaatlichen partikulariſtiſchen Patriotismus

geſtellt In der That giebt es manche Schichten im deutſchen
Volke die ſich noch heute mit dem J r nicht aus
ſöhnen können wie es wiederum andere Schichten giebt die zwar
für die Einheit des Reiches ſind ſie aber anders wollen als ſie
gegenwärtig beſchaffen iſt Man hat einſt eſungen Was iſt
des Deutſchen Vaterland und geantwortet Soweit die deutſche
Zunge lingt und Gott im Himmel Lieder ſingt das ſoll es
ſein Dieſer Begriff iſt heute ſtaatsrechtlich nicht mehr vor
handen Auch iſt das Deutſche Reich nicht einmal in dem
Sinne ein nationaler Stagt daß er ausſchließlich auf
der Nationalitätsidee beruhte Andernfalls müßte Lothringen
ſo gut wie Nordſchleswig und wie der polniſche Theil des
Dſtens aus dem Reiche ausgeſchieden werden Die Nationali
tätsidee kann auch nicht für die Politik nach außen maßgebend
ſein Denn niemals wird Deutſchland den Anſpruch erheben
die e Rußlands die deutſchen Provinzen Oeſter
reichs ſeinem Hebiete einzuverleiben Hier ſteht der kultur

h Begriff dem ſtaatsrechtlichen gegenüber Aber dieſeragen ſpielen in die Wahlbewegung nicht hinein Jedermann

weiß was es heißt wenn ſich eine Partei als nationgl be
et oder einer andern Partei den Patriotismus abſpricht

as eine wie das andere iſt unberechtigt denn mit Fug hat
Graf Caprivi geſagt und zwar gerade egenüber der ugtional
liberalen Partet national ſeien jetzt in Deutſchland alle und
ebenſo mit Fug hat der leitende Staatsmann in der Kom
en des Reichstages ausgeführt in dem Patriotismus ſeien

reunde und Gegner der Militärvorlage einig auseinander
St ſie nur in dem Urtheil über das Maß veſſen was zur

Staates nöthig oder erſchwinglich iſt
vei der Dreien Umſtänden aber wird es erfreulich ſein wenn
Bihnr mnimehrigen Wahlbewegung Freunde und Gegner der

tilitärvorlage wenigſtens nicht vergeſſen daß ſie Bürger
deſſelben Gemeinweſens ſind daß ſie daſſelbe Ziel anſtreben
n daß fie in der Stunde der Gefahr wie eine geſchloſſene
Phalanx wie ein Volk von Brüdern zuſammenſtehen werden

Wenn Heute der Feind an die Pforte pochte dann gäbe es
keine Parteien keine Konfeſſionen keine Stände keine Klaſſen
im deutſchen Volke dann ertönte wieder wie im Jahre 1870r einziger Ruf Zu den Waffen vom Belt d zu den
e vek7 Niemen bis h

e Könige oft genug hervorgehoben daWiderſtreit der politiſchen Meinungen doch die ne e
ters ſeit in der Liebe zum Vaterlande in der Hingebung an
I 2 Dynaſtie Man ſolle nicht ſagen daß die Mehrheit
ſo a atte die Minderheit allein patriotiſch handle man

ieſen Gedanken nicht einmal als Problem in das Volk

odenſee Und darum haben

raf Paul von Hoens

wer in Wort und Schrift ein Vorkämpfer der
7

daß die Mehrheit der deutſchen Nation unpatriotiſch ſein
könne Und es iſt doch nicht ganz ausgeſchloſfen daß
bei den bevorſtehenden Wahlen die Mehrheit ſich gegen den
Antrag Huene erklärt Würde dann die Reichsregierung zu
geben dürfte dann das Ausland als Thatſache betrachten
daß die Mehrheit des deutſchen Volkes des Reiches
überdrüſſig ſei und das Vaterland nicht mehr liebe
nicht mehr zu vertheidigen gewillt ſei
die Frage nur zu ſtellen
In demſelben Augenblicke in welchem die Mobilmachungsordre
käme wäre der Gegenbeweis erbracht da würde jedermann
ſehen wie dieſelben Männer die einander eben den Patrotismus
abgeſprochen haben ſich die Hand reichen zum Bruderbundeund wie ſie gemeinſam n die Feldſchlacht gehen erfüllt von

der heißen iKaiſer und Reich einzutreten mit Gut und Blut Das weiß
alle Welt und deshalb iſt es erfreulich daß wenigſtens im
Auslande jene Beſchuldigungen mangelnder Vaterlandsliebe
keinen Glauben finden Unerfreulich aber bleibt es wenn
ſolche Beſchuldigungen erſt erhoben werden Es läßt ſich auch
über die Militärvorlage viel rechten und kämpfen und die
verſchiedenen Standpunkte mögen mit aller Schärfe und That
kraft vertheidigt werden Aber den Patriotismus die Vater
landsliebe möge man dabei unangetaſtet laſſen Man braucht
ſich darüber weder von eben ausgetretenen Jeſuiten noch von
fremdländiſchen Zeitungen noch von offiziöſen Federn des
Preßbureaus belehren zu laſſen Man ſollte vielmehr es mit
dem alten Viſcher halten der in ſeinem einzigen aber um ſo
großartigeren Roman immer wieder das ſchöne Wort ſpricht

Das Moraliſche verſteht ſich immer von ſelbſt

Deutſches Reich
Berlin 10 Mai Der Kaiſer verblieb während der geſtrigen

Nachmittagsſtunden in ſeinem Arbeitszimmer im Neuen Palais
Heute vormittag halb acht Uhr begab ſich der Kaiſer vom Neuen
Palais aus nach der Matroſenſtation bei Potsdam und demnächſt
von dort aus mittels Dampfers auf der Havel nach Spandau
Nach erfolgter Ankunft daſelbſt beſichtigte der Kaiſer auf dem
dortigen ger die Bataillone des 4 CardeRegts z F
D Der Kaiſerliche Hof wird für den am Montag rbenen

re Adolph Georg zu Schaumburg Lippe eine vierzehn
ägige Trauer anlegen S
Der nunmehr veröffenklichte Wahlaufruf der national

liberalen Partei hat folgenden Wortklaut
Deutſche Wähler Der Reichstag iſt aufgelöſt Wiederum

wie im Jahre 1887 iſt das deutſche Volk berufen über die
Erforderniſſe der Sicherheit und Machtſtellung des Reiches zu
entſcheiden

Mit ſchweren Opfern iſt das Reich auf den blutigen

n

Schlachtfeldern der Jahre 187071 erkämpft worden Be
gründet und ausgebaut durch den unvergeßlichen Kaiſer

ilhelm T und die unvergleichliche Staatskunſt des Fürſten
Bismarck iſt es uns zur Erhallung und Pflege über
antwortet

Gegenüber der von Jahr zu Jahr wachſenden Heeresmacht
Frankreichs und Rußlands mußten neue und große An
forderungen an die Opferwilligkeit der Nation geſtellt werden
Nicht leichten Herzens ſind die Vertreter unſerer Partei im
Reichstag an die Berathung der Militärvorlage herangetreten
Jhrer ernſten Verantwortung eingedenk haben ſie eine Ver
ſtändigung über das nothwendige Maß der Bewilligung an
geſtrebt Die Grundlage dafür war endlich mit Zuſtimmung
der verbündeten Regierungen gewonnen Unter dem Banne
engherzigen Fraktionsgeiſtes fand ſich jedoch ans den ver
ſchiedenſten nach ihren Grundanſchauungen weit aus einander
ſtrebenden Parteien eine Mehrheit zuſammen in der Ver
neinung Dieſe Mehrheit hat den verhängnißvollen Streit
herauf beſchworen Sie hat neue Unſicherheit in uuſere
der Ruhe und Stetigkeit ſo dringend bedürfenden wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe hereingetragen Sie hat die ge

e Entwicklung unſeres Verfaſſungslebens auf ſchwerſte
ge Die großen von den weiteſten Kreiſen des Volkes lange er

ſehnten Vortheile der geplanken Heeresreform ſind damit wieder
in Frage geſtellt

Die zweijährige Dienſtzeit ſollte die perſönliche Militärlaſt
erleichtern die vollkommenere Durchführung der allgemeinen
Wehrpflicht dieſes ruhmreichen Erbtheils der Freiheitskriege
ſollte ſie gerechter und gleicher vertheilen Jm Falle des
Krieges ſollten die Jüngeren die erſte Schlachtlinie bilden
die Aelteren die verheiratheten Maunſchaften den zweiten Wall
im Unabhängigkeitskampfe vertheidigen Die Vermehrung
unſerer Streitkräfte ſollte das Uebergewicht der großen Militär
ſtaaten gegen uns wieder wett machen unſerem Kultur und
Wirthſchaftsleben das unentbehrliche Gefühl der Sicherheit
dauernd erhalten

Das waren die Ziele der von der Reichstagsmehrheit ab
gelehnten Vorlage

Gewiß eine ſolche Reform erheiſcht bedeutende finanzielle
Laſten Aber es handelt ſich um die Ehre und Machtſtellung
des Reiches um wirkſamere Bürgſchaften für den europäiſchen
Frieden und wenn uns der Krieg aufgezwungen wird für die
Erringung des Sieges Es handelt ſich um den Schutz der
ehrlichen Arbeit in allen Gewerben Niemals haben wir es
an uns fehlen laſſen wo dieſe höchſten nationalen Güter ver
theidigt werden mußten
treu Deutſchland inmitten zweier großer Militärſtaaten ſoll
frei ſein nach außen ſtark genug um im Rahmen des Drei
bundes als Friedenshort in Europa ſich ferner zu bewahren

Große Aufgaben ſind auch im Jnnern noch zu vollbringen
Seit ihrer Entſtehung hat unſere Partei ſelbſtlos in voller

werfen denn wohin käme es wenn man ſagte und glaubte

Man braucht
um die Antwort zu haben

ehnſfucht für das Vaterland zu kämpfen für

Bleiben wir unſerer Vergangenheit

mäßiges Recht geſtritten Sie wird ihrer nationalen Pflichten
r liberalen Ziele auch in dieſer ſchweren Zeit eingedenk

eiben
Möge der geſunde Sinn des Volkes den unheilvollen Streit

um die Sicherheit des Landes zu glücklicher Löſung bringen
damit unſere thätige Sorge ſich der Kräftigung des Reichs
gedankens der Reform der Reichsfinanzen der Bewahrung und
Feſtigung bürgerlicher Ordnung und Freiheit der Verſöhnung
der Gegenſätze der Förderung des Wohles der weniger be
mittekkten Klaſſen dauernd und ungehindert zuwenden kanu
Jnsbeſondere gilt es die durch die neuere wirthſchaftliche Enk
wickkung vorzugsweiſe gefährdeten Mittelklaſſen in Stadt und
Land zu ſtärken dem Handwerker und Kaufmannsſtand wie
der durch die wachſende auswärtige Konkurreuz bedrängten
Land wirthſchaft zuhilfe zu kommen

Mit voller Entſchloſſenheit iſt die revolutionäre Gefahr der
Gegenwart namentlich die gewiſſenlofe Verführung der Arbeiter
zu bekämpfen Jn diefem Kampfe müſſen alle Freunde des
inneren Friedens feſt zuſammenſtehen

Wohlan denn thue jeder ſeine Schuldigkeit Heute handelt
es ſich nicht um den Vortheik einer Partek Das Vaterland
ruft Euch zur treuen Erfüllung Eurer Bürgerpflicht Auf zur
Arbeit Vorwärts zum Siege Allezeit in unwandelbarer
Treue zu Kaiſer und Reich

Berlin 9 Mai 1893
Der Centralvorſtand der nationalliberalen Partetk

Dr Aub Dr Baſſermann von Benda Dr von Bennigſen
Dr Blankenhorn Dr Böttcher Dr Buhl Dr Bürklin Büſing

Dr von Cuny Dr Euneccerus von Eynern Duvigneau
Fieſer Francke Dr Friedberg Dr Genſel Gibſone

Dr von Gneiſt Dr Grimm Grübel Dr Hammacher Hoörecht
Holtermann Holtzmann Hurtzig Dr Kahl Dr Kaufmann

Dr Krauſe Dr von Kreß Lent Dr von Marquardſen
Dr G Meyer Möller Oechelhäuſer Dr Oſann Patzig

Peters Eug Pfeiffer Dr Pieſchel A vom Rath Dr Sattler
C L Schäfer Dr Schall Dr von Schauß Simon

Schmieding Schneider Seyffardt Siegle Stälin Wagner
Wallbrecht Dr Fr Weber Dr Websky

Ueber die beiden freiſinnigen Wahlaufrufe läßt ſich
die Lib Korr heute u g wie folgt vernehmen

Nachdem jetzt auch der Wahlaufruf der freiſinnigen Ver
einigung veröffentlicht iſt liegt der Nachweis vor daß die
Spaltung der freiſinnigen tet T den Abfall des einen
oder anderen Theils von dem gemeinſamen Programm be
deutet Während der Wahkaufruf der Freiſinmigen Volks
parteti ſich über die Spaltung ſelbſt ausſchweigt erklärt die
Freiſinnige Vereinigung ſie ſei zu der Trennung gedrängt

worden weil ihre Mitglieder nicht gewillt geweſen ſeien ſich
von langiährigen treuen Mitarbeitern d h den ſechs Genoſſen
die für den Antrag Huene geſtimmt haben deren Ueber
einſtimmung mit ihren Kollegen in allen übrigen politiſchen
Fragen keinem Zweifel unterliege zu ſcheiden Der eigentli
Anlaß zu der iſt alfo dieſe Meinungsverfchiedenheit
über das Maß der volitiſchen Duldſamkeit das innerhalb eines
Fraktionsverbandes herrſchen folk Dieſelbe hindere aber nicht
daß beide getrennte Theile nach wie vor auf dem un
veränderten freiſinnigen Programm verharren in welchem
e e Unterlage für ein politiſches Zuſammenwirken ge
geben ſei

Durch den raſchen Schluß des Reichstages ſind eine ganze
Reihe von Geſetzentwürfen unerledigt geblieben welche
zum Theil bereits nahezu durchgearbeitet waren Dahin ge
hören das bereits zweimal liegen gebliebene Geſetz gegen Rohheit und Unſittlichkeit die Geſehentwürfe über Abzahlungs

ggſte über Reform des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes das
Reichsſeuchengeſetz n der Handelsvertrag mit Columbig
iſt nicht mehr zur Erledigung angt Von größeren Geſetz
entwürfen ſind nur noch die Geſetze über Wucher über Ver
rath militäriſcher Geheimniſſe und das Militär Penſi etz
zur vollen Erledigung im Reichstag gekommen Der Re
tag hat ſich r er von Regierungsvor Anträgen
und Anregungen Art aus dem ſe förmlich über
ſchwemmt war auch abgeſehen von dem Scheitern der Heeres
reform ſehr wenig ſchöpferiſch erwieſen Die poſitiven
Leiſtungen einer halbjährigen Tagung ſind überaus dürftig
an in dieſer Hinſicht ſtand der Reichstag allen ſeinen Vor

ungern

Der neue Reich skag wird übereinſtimmenden anſcheinend
offiziöſen Meldungen zufolge wahrſcheinlich ſchon Ende Junk

tn rteger Er würde ausſchließlich mit der
Militärreform befaßt werden alle anderen Arbeiten
bleiben einer ſpätern Tagung vorbehalten

Das Abgeordnetenhaus hat vor ſeiner Vertagung das
Vermögens und das Kommunalſteuergeſetz mit
großen Mehrheiten die auch noch anſehnlich genug geweſen
wären wenn ſich das Centrum nicht der Abſtimmung ent
halten ſondern für Ablehnung geſtimmt hätte in endgiltiger
Schlußabſtimmung angenommen Die Schlußabſtimmung über
das Ueberweiſungsgeſetz welches aber ſelbſtverſtändlich als
Verzicht auf Stagtsſteuern zu Gunſten der Gemeinden am
wenigſten Widerſpruch findet iſt dem Centrum zu Gefallen
noch aufgeſchoben worden bis im n die endgiltige
Entſcheidung über das Wahlgeſetz gefallen iſt Falls das

errenhaus die Steuergeſetze in der Faſſung des Abgeordneten
ſes unverändert annimmt iſt damit die Sache überhaupt

erledigt man glaubt allerdings noch einige Abänderun
namentlich bei dem Kommnnalſteuergeſetz erwarten zu
Immerhin iſt mit Beſtimmtheit anzunehmen daß die Steuer
reform jetzt in Sicherheit gebracht ift und darum können auch
Winkelzüge oder ein Widerſpruch des Centrums nichts mehr
ändern Die Partei hat ſie wie man hört über

m

Unabhängigkeit beſonnen und mit vei folg für diekonnte hen für vetſeiſigenähige henen in Laſedunge dennzeugt daß gegenliber einer leſen Mehrheit ihre
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ichgiltig i elegenhekten ausgeſchloſſen ſein Der Herr Miniſter der Umſtand daß die Konſervativen die Abſtimmunnennen ca zie miern rn jetzt e ung die Seht ierauf aus rer die Militärvorlage b herte fahre ndes Wahlgeſetzes im lerikalen am können keine Wirkung drücklich hinzuweiſen indem er Jeſtſtent daß ein Kriegerverein dem Reichstage die Möglichkeit zu einer nnahme
bän Das Herrenhaus kann in der Schlußabſti 8 den Vorſchriften des Verſammlungs und Vereinsrechtes vom der Militärvorlage zu nehmen wäre die Abſtimmung

mehr haben V us kann in der Schlußabſtimmung 11 März 1850 unterworfen iſt ſobald er öffentliche Angelegen bis e Montag verſchoben worden dann würe die
nach dere W orſchriften keinerlei Abänderungen gegen heiten zum Gegenſtande der Verhandlungen in ſeinen Ver Annahme des Antrages Huene wahrſcheinlich geweſen die
ſeine früheren Beſchlüſſe vornehmen Der Geſetzentwurf ſammlungen macht In geeigneten Fällen ſoll ſogar von der Konſervativen wollten das aber nicht um die für ſie glückliche
kommt alſo in der bereits feſtgeſtellten Faſſung wieder in das Aufſichtsbehörde erwogen werden ob etwa gegen den Krieger und angenehme Wahlparole Militärvorlage 3 gewinnen Für

nnahme der MilitärvoAbgeordnetenhaus Stimmt das letztere den Beſchlüſſen des verein wegen Nichtachtung ſeiner Satzungen im Aufſichtswege die Liberalen ſei die rlage das geringerehl ein ſchreien iſt Angeſichts der bevorſtehenden Reichstagswahl Uebel ſie diene im Gegentheil dazu um in der Zukunft weſlere
errenhauſes zu iſt di iltig erledies f h u s r per d 7 Hinuber i dieſe Anordnung des Herrn Miniſters allſeitig die vollſte per e ine Be e un u Freizügig kein

z achtung es allgemeinen rechts Rütteln an der Goldwährunrn zwiſchen den beiden Häuſern von neuem und es könnte 9 8 andere regktionäre Maßregeln zu vermeiden Deshalb ürfe man
raus wegen der immer von neuem nothwendig werdenden Nach jahrelangen Bemühungen unterſtützt zuletzt von der ſich dieſe Wahlparole nicht aufdrängen laſſen die Liberalen dürften

dreiwöchentlichen Friſt eine bedeutende Verzögerung des politiſchen Preſſe iſt es der breslauer Lehrerſchaft ge nicht auf den Leim der Militärvorlage gehen und aus Bringp
er
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Schluſſes der Seſſion entſtehen Gleichwohl wird ohne lungen eine Neuregelung der Beſoldungsverbältniſſe einen Mann wählen wollen der gegen den Antrag Hueneweifel im Abgeordnetenhauſe der Verſuch gemacht werden von Grund aus berbetzrſubren Nach der am 11 April in ge Vielmehr ſei bei Aufſtellung des Kandidaten die urd

vom Herrenhauſe geſtrichenen Vorſchlag der Regierungs heimer Sitzung b r ver n Magiſtrats qußer Auge und die Entſcheidung darüber lediglich dem Gewiſſen
vorlage über die Zwölftelung der Wählerklaſſen wiederher vorlage beginnen e R ſfeg e r t von 1600 M des Kandidaten zu überlaſſen wenn dieſer nur das Vertrauen
zuſtellen Auch auf natlonalltberaler Seite wird die Berech 8 de ſhrhre werden Iöde M herab dann ſelgt dar Gebet den eraien beſhen n et Weren en ſiberglen Ware ſege
tigung dieſer W anerkannt und man hört das alle drei Jahre um 200 M Das höchſte Gehalt der Rektoren r Pue den Kandidaten nicht h ſie Seelen
Centrum wolle ſich an der Herſtellung dieſes Paragraphen beträgt 3900 M Für die Lehrerinnen iſt ein Minimalgehalt litärvor it s laſſen und dann von fernerem Widerſtand abſtehen von 1400 M Klgeltett das mit 16 Dienſtjahren auf 2000 M n Mit dieſen Siam

Regierungskreiſen rechnet man übrigens der Poſt zu ſich erhöht alle 4 Jahre um 200 M ſteigend vorſtand des Vereins der Liberalen an die Frage wegen Vorſchlages

De T ig gearbeitet und auchfolge darauf daß die Wahlgeſetznovelle vom Abgeordneten von Kandidaten herangetreten Er habe fleißi8 Die Gewerkvereine Berlins laſſen ſtatiſtiſche Erhebungen bereits Fühlung genommen mit verſchiedenen Mhnpern Feſte undi hauſe in der Herrenhausfaſſung angenommen werden wird i9 v aſfung auge rd oft e t n a ws klar beſtimmte Vorſchläge könnten aber noch nicht unterbreitetDie Nachricht daß die geplaute Reorganiſation der r en Bern Tülein e Wo r Wer W werden weil die Sachlage verändert wurde als der Vorſtand
e iſt en Staatsbahnverwaltung darauf hinaus ſchäftigung ſind r r Partei mit am S S naufe die Betriebsänter in Eiſenbahndirektionen zu ver Hand Cerbeler Behat Der Berend der Liberalen Lerens

wandeln wird als unzutreffend bezeichnet Jn der Sache Die Schleſ Ztg hat die Frage aufgeworfen wer anders als habe dieſen Antrag nicht von per Hand gewieſen ſondern ſei in
ſelbſt iſt richtig daß die Verminderung der Zahl der Jnſtanzen die Sachverſtändigen darüber entſcheiden ſoll in welchem Maße ſolche Verhandlungen eingetreten allerdings wie ſich ſehr bald
von unten bis zur Centralſtelle um eine geplant wird Dies r Volk gegen feindliche Angriffe gerüſtet iſt und inwieweit herausſtellte in anderem Sinne wie die Nationalliberalen
ſoll aber offiziöſen Andentungen zufolge keineswegs in der die gung einer eher ſarnegung bedarf Darauf antwortet Letztere ſeien gekommen in der Meinung daß die Unterhandlungen
Art geſchehen daß die Betriebsämter in Direktionen verwandelt Werth r ftitäriſchen r re r tnett be nur der Anfang zu Beſprechungen mit ſämmtlichen nichtſozial
werden vielmehr ſollen die Geſchäfte beider Arten von Be eigenthümlichem Lichte zeigt Sachverſtändige hielt v r ne
örden in der Hauptſache künftig Se n die Gr Vereinigung ſogar mit den Konſervativen und Antiſemiten hinör Hauptſache künftig in nen zu errichtenden Be richtung eines neuen Schießſtandes bei Neiſſe für nöthig el Widerſpruch und L förden vereinigt werden W ſach Der Schießſtand wurd zielen Widerſpruch un achen Freilich ſei ausgefprocheng enn es ſich dabei alſo ſchon ſach Der Schießſtand wurde z ſchen Sengwitz und Rieglitz gebaut daß die weiter rechts ſtehenden Parteien zu ſehr weit gehenden

ich keineswegs um die Verwandelung der Betriebsämter in und koſtete 90,000 M Als der Schießſtand fertig war konnte Konzeſſionen bereit ſein würden für liberale Männer ſei aber
Direktionen handelt ſo liegt der vorgeſchlagenen anderweiten nach dem Urtheile der Sachverſtändigen nicht benutzt werden das Anſinnen einer ſolchen Vereinigung unannehmbar Bravo
en a der Gedanke zu Grunde an die Zahl Er wurde verpachtet und bringt eine Pacht von jährlich 15 M r Weg r mit r
und den Geſchäftskreis der beſtehenden Betriebsämte eifall enn dann die Konſervativen ſür den Kanuknüpfen Vielmehr ſollen nd meter a Die ſchleswig bolſteiniſche freiſinnige Partei deren didaten der vereinigten Liberalen ſtimmen ſo würde man

üp hr unabhängig von dieſen die Ver bisherige Vertreter im Reichstage di D lältniſſe und Bedürfni kehr tür die age die Herren Dr Haenel dies begrüßen mit ihnen verhandeln heiße aber die ſelbſtſſe und Bedürfniſſe des Verkehrs für die Zahl und den Dr Seelig und Lorenzen der Freiſ Vereinigung angehören ia pig S ſtändige Stellung aufgeben da ein anderer VereinigungsGeſchäftsbereich der neu zu errichtenden Behörden entſcheidend hat zum 14 Mai einen Parteltag nach Neumünſter be iein Die Vorſchläge für die N t f punkt als der des Gegenſatzes zu der Sozialdemokratieorſchläge für die Neu Organiſation knöpfen an rufen zwiſchen Antiſemiten Konſervativen und Liberalen nicht zu finden

ie praktiſchen Er i tomeh n grer Weedinn en Degecgeant Vor ſtadt 10 Mat Der Hand tgg e beulendteh den ne eng nen e en n a de
Eſſen gemacht ſind Jn dieſer Verwaltungsſtelle mußten ausMaſidt anf De beſonders ſchweigen Vethalſe des ver e e e e e teteee d de wenn le n a den en t d et
kehrs und Betriebes in jenem Bezirke bereits die Funktionen tiefſte den durch die Geſanimtvertretung des deutſchen Volkes gehen gleichſam wie wüthende Stiere auf ein rothes Tuch Wolle
der Direktionen mit denen des Betriebsamts in der Hauptſache in den jüngſten Tagen gefaßten verhängnißvollen Mehrheits man das ſo re e gele c e e
an einer andern Stelle vereinigt werden beſchiuß er hoffe aber von dem oft bewährten geſunden Sinne 9ifzugehen Die ngerſte Sag übergter Grundſäbe ſ in Er

ſeines heſſiſchen Volkes daß es an ſeinem Theile in den durch penhnerdeſee i v v r ünrt
p St zur dritten Berathung des Entwurfs eines Geſetzes ben r urnß hervorgerufenen Wirren die richtige Löſung ſie willens ſeien wegen Aufſtellung eines gemeinſamen Kandidaten

etr die Verbeſſerung des Volks ſchulweſens und des der liberalen und nationalliberalen Partei zu verhandeln VielerDienfteinkommens der Volksſchullehrer mit zahlreicher Unter Vorſicht hüben und drüben werde es bedürfen um dahin zu
ſtützung aus der nationalliberalen freikonſervati kommen wieder einmal einen ſolchen gemeinſamen Kandidaten zue e r Zu den Wahlen finden der Boden für ein gemeinſames Vorgehen ſei aber vor

konſervativen Partei eingebrachter Antr ivporff Weh der S chter Antrag von Schencken Halle 12 Mai Jm Etabliſſement Kaiſerſäle fand geſtern handen Die Linie hierzu wäre gegeben durch Aufſtellung eines
zweckt der Staatsregierung ſtatt 4 Millionen v le a6 Millionen M für Schulbauten gus dem auf ſten gyend eine auch von Gäſten zahlreich beſuchte Verſammlung des Mannes von der Farbe eines Dr Alexander Meyer Broemel

Steuerfonds zu überw ciſen aufgeſammelten Vereins der Liberalen ſtatt deren hervorragendſtes Merk Rickert mehr oder weniger auch eines Dr Dohrn und ziemlich
S ſen mal eine hocherfreuliche Einmüthigkeit in allen vorgetragenen aller Mit lieder der freiſinnigen Vereinigung weil alle unter ge

N T v Anſchauungen und das allerſeits ehrliche Beſtreben war bei aller wiſſen Modifſikationen für die Militärvorlage zu haben ſeinNach einer der Voſſ Ztg aus Belgrad zugehenden Hochhaltung der liberalen Sache und großer Hoffnungsfreudigkeit würden und die Nationalliberalen hierauf allein das Schwer
eigenen Drathmeldung erklärte der Miniſter des Aeußern nach Möglichkeit die Wege zu einer Vereinigung mit der gewicht legen Ob die Konſervativen Freikonſervativen und
Nikolitſch auf Befragen er verbürge die Erledigung des e nationalliberalen Partei zu bahnen Der Antiſemiten eigene Kandidaten aufſtellen ſei gleichgiltig ſogar
neuen ſerbiſchen Handelsvertrages mit Vorſitzende Herr Prof Dr Kohlſchütter gab eine kurz wünſchenswerth weil bei dem Vorhandenſein vieler Kandidatenland e n duſt in Kraft tritt 5 un l gefaßte Ueberſicht über die bekannten Ereigniſſe die zu der Auf die Ausſichten für den gemeinſamen liberalen Kandidaten nur

löſung des Reichstages führten und betonte die durch die verän günſtiger würden Mit Rückſicht auf die noch ſchwebenden Unter

t t 5 ten e e gewaſſere r h a ehe der Vorſtand die Aufſtellung eines Kandidatenage Es handele ſich in erſter Linie um die Frage o r Ver noch auszder Vertrag noch beim Bundesrath befindet und ſeine An ein der Liberalen rung zu r See ber freiſinnigen Aus der Verſammlung heraus wurde dem Vorſtande lebhafter
nahme kaum vor Ende Juli erfolgen kann Infolgedeſſen wird Partei nehmen oder ſo viel als möglich die Einigkeit der liberalen Dank für ſeine Bemühungen und volles Vertrauen bekundet
ſowohl von Deutſchland wie von Oeſterreich ein weiteres Parteien zu erhalten ſuchen ſolle Man könne nur in letzterem Zu wünſchen ſei nur daß ein Mann wie Dr Alexander
Proviſorinm des alten Vertrages erfolgen Sinne antworten Beifall da die Verhältniſſe der Fraktion gleich Meyerx welcher in der Abſtimmung für die Militärvorlage den

giltig bleiben und es bei der bevorſtehenden Wahl für die Libe Muth hatte für ſeine Ueberzeugung einzuſtehen gewählt werde
Unter Hochhaltung der liberalen Sache möge man die vonv z e t 4 eine ralen nur darauf ankomme einen Mann ihres Vertrauens zuFrhr v Fechenbach erzählt in der Pfälz Ztg eine wählen möge er nun einer Fraktion beitreten oder Wüldüing nationalliberaler Seite gebotene Hand annehmen um möglichſt

intereſſante Aeußerung des Grafen Herbert Bismarck über iruführ ebleiben Anderſeits wolle man aber nicht verkennen daß ein dauerndes Bündniß herbeizuführen damit der Wahlkreisden V e des kleineren Bauern Dieſelbe lautet Ob es Fraktionsbildungen nothwendig der Wunſch Weh freien Abe wieder den Sozialdemokraten entriſſen wird

denn überhaupt ein Unglück ſei wenn die kleinen Bauern neten zwar recht ſchön praktiſch aber nicht brguchbar ſei Die Nachdem dann noch mitgetheilt war daß beide Richtungen der
verſchwänden und ihr Be in größeren rationellen Be für Halle in Betracht kommende de ob ſich hier die Libe ebemaligen freiſinnigen Fraktion dringend empfehlen unter allen
trieben aufgehen würde o denken die Herren Agrarier ralen trennen müſſen weil die Fraktion wegen der Militär Umſtänden eine Spaltung der Liberalen zu verhüten um liberale

Errungenſchaften nicht auf das Spiel zu ſetzen beſchloß die Verauch aber ſie hüten ſich wo offen zu n ſie vorlage auseinander gegangen iſt könne nur dahin Beant arten edenken e ſich h offen zu ſagen was ſie wortung finden daß trotz der auseinandergehenden Anſichten ſammlung einſtimmig einen Kandidaten noch nicht aufzuſtellen S
über die Militärvorlage eine Vereinigung aller und den Vorſtand zu erſuchen die Verhandlungen mit den

Der Kultusminiſter hat die Kgl Regie Liberalen durchführbar und nothwendig ſei Ceb Nationalliberalen fortzuſetzen jedes Verhandelnln gehe de a eher ehe de Aue t d et en ne ehe ehe ehe er ſchatet Wetten ger une Partei bilde die Stellung zu der ärvorlage keinen prinzipiellen Jn Hinſicht au e e am zern mee de e v r Ge Scheidungsgrund vielmehr könnten ganz Tun cm Boden des ſich dahin daß nicht die Stellung zu der Militärvorlage in den
hebung einer hen S le geßot ür den Fall daß die Auf Parteiprogramms ſtehende Männer der Militärvorlage zuſtimmen Vordergrund zu rücken ſei ferner auch obgleich der verfloſſene
en g olchen Schu e geboten erſcheint ſollen deshalb die Die gegen die Militärvorlage ſprechenden Gründe brauchten als Reichstag gezeigt daß der beſte uud entſchiedenſte Gegner der

egierungen unter ausführlicher Darlegung der dafür ſprechenden im Verein hinlänglich erörtert nicht wiederholt zu werden Man Sozialdemokratie die freiſinnige Partei und beſonders Eugen S
eher r h de M Kultusminiſterium ulet C2rn pah die e uewr e geltend a ar W W a die Kegnrrhmtt zur gt c

n Unter Zuſtimmung de niſters des Jnnern hat gemachten Gründe einen recht fadenſcheinigen Eindruck machten demokratie zugeſpitzt werden darf Im bevoritehe 2
ſich der Kultusminiſter ferner damit einv z Anderſeits ſei es aber nicht unmöglich daß in den vertranlichen kampfe handele es ſich um andere wichtigere Dinge Viel mehrdie Strafgelder är Samverſan atte et e Kommiſſionsſitzungen andere und Pirdſchia endere Gründe als die Sozialdemokraten rütteln Antiſemiten und Agrarier an
Schulklaſſen zufließen ohne daß letztere die Koſten für Feſtſetz Porgg wurden als wahrſcheinlich ſei auch zu ergchten daß ein den Grundlagen unſerer Geſetzgebung indem ſie die Freizügigkett
und Vollſtrecung der Schulſtrafen im Falle der Unein giehb fejt urchſickern dieſer Gründe den unverkennbaren Wandel in der den Grundſatz Gleiches Recht für Alle c zu untergraben
derſelben zu tragen haben Dieſe Koſten ſind vielmehr bbarteit Volteſtimmung gegenüber der Vorlage veraniatzt habe Darüber ſuchen

en ſind vielmehr von den ſei keine Täuſchung möglich ſo ſicher eine Volksabſtimmung die iſemitijenigen oufzubringer welchen die ſachlichen Koſten der Polizei Deilitärvorlage unmittelbar nach deren Eindringen mit großer Dalle 12 Mai Als deutſcheſosieter bezw antiſemitiſcker
verwaltung zur Laſt fallen Endlich dat der Unterrichtsminiſter Mehrbeit verworfen haben würde ebenſo gewſh würde gegen Koſt dat ſor wie des Zolt imitibeilt fänden el an
der Nordd Allg Ztg zufolge beſtimmt daß an allen wärtig eine Volksaöſümmung wenn nicht eine Mehr eit Werner früher in Hohenthurm auf

ß iſtaatlichen höheren Schulen ſowie an den nichtſtaatlichen höheren doch mindeſtens eine ſtarke Minderheit für dieſelbe ergeben
Vielleicht habe zu dieſem Wandel auch der ſozuſagen militäriſche ck Zeitz 10 Mai Jn einer vom deutſch ſozialenLebranſtalten an denen für die Lehrerbeſoldungen ſtatt des bis nſtinkt beigetragen welcher dem deutſchen bile dis tief in die Reform Verein Zeitz einberuſenen ſchwach beſuchten

h das Syſtem der Dienſtalterszulagen Reihen der Sozialdemokraten eigen iſt und der ſich dei jeder Wähler Verſammlung in welcher der Redacteur See

ſegne äußert es a e an pne r r die r i wahr t t Aegae Vat aufnken wenn er für die irvorlage ſtimmte es ſei ja ſehr eine eventuelle wahl kam von antiſemitiſcher Seile erBl er e r t v n czertülcher Eltnng ſag t Frage ob durch Ablehnung der Peitarvotlage für den klärt daß ihnen ein ſozialdemokratiſcher Kandidat ebenſo lieb ſei
Ruchaht gauer Stadtverordneten hinſichtlich der Liberalismus in der Zukunft nicht mehr verdorben werde als im wie ein freiſinniger

ückzahlung der ſtädtiſchen Hypotheken ausdrücklich feſt Falle eines Sieges im Augenblick errungen wird denn unter Mühlhauſen 11 Mai Der Mühlh Anz theilt folgende
zuſetzen daß ſie in deutſchem Golde zu erfolgen habe ſoll dem Deckmantef der militäriſchen Juſtinkte würden Anſchauungen ich r Labgeorvneſen Für den Wellkreig Mahe
um etwaigen Einwendungen zu begegnen noch einmal in öffent in das Volk gebracht werden die vielmehr gegen liberale Ueber hanen r Iſal Weipenſee Der r Hort al in Bern
cher Sitzung zur Berathung kommen Inzwiſchen wird auf die seugungen wirken als die Militärvorlage es thun kann Für mit u wieder dem eichstage augehören ſolte würde
auffällige Erſcheinung aufmerkſam geinacht daß die ſchleſiſchen dige dere es z v t Grund anzuführen e es mein ehrüches n eiſciges Benihen efn hinſichilich der
Pfandbriefe aus früherer Zeit durchweg den Vermerk der ablehnende Hallun Fort e n er Militärvorlage mit der glee erung auf der Grundlage des An
Einlöſung in Reichsgoldwährung tragen während auf den ſeit reorganiſation der 1862 Wenhgieih die Se anplung grundialſch trages Huene eine Verſtändigung zu erzielen Jch ermöchtige
2 bis 3 Jahren ausgegebenen und Aproz Pfandbriefen ſei daß die liberale Partei jeder Vermehrung der militäriſchen Sie dies in meinem Namen zu erklären Juſtizrath Horwitz
itt D die Reichs goldwährung durch deutſche Reichs Kräfte widerſtrebe Die Erfahrungen vke ber Septennatsfrage l O Wittenberg 10 Mai Die Vextrauensmänner des kon
wäbrung erſetzt iſt Nach Einführung der Doppelwährung müßten in dieſer Beziehn ſtutzig machen und ferner ſei auf ſer vativen Vereins werden e e Herrnn e ehe eiten her Melker tie n de de e ten de de ten vetehe e e e e he
gezahlt werden können Es wäre von Jntereſſe zu erſahren Wahlparole machen wollen a ſolche Fragen wie die der der für Sonntag eine Vereinsverſomwlung
aus welchem Anlaſſe und auf weſſen Betreiben die Aenderung Frazügigtett r ar e n m werden Wer liberale Verein hat ſich wie bereits

e e

e

ahlparole machen weildes Vermerks erfolgt iſt Sollten was wir freilich vorläufig würden die Gegner nicht zur n Der rein tldet die Wiederwahl des bisherigen Reichstagsabgeord77 n glauben die Wünſche der Doppelwährungsfanatiker e vo e Blut Werihwithen geeg Jeten d Boprn Stettin entſchieden
r Uung gehen ſo würden die ſchleſiſchen Pfandbriefe Iätt D Jahre unter der Wahlparole Militärvorlage gewählte l tget Berlin 10 Mai Jn den Verſammlungen der unab

ſehr bald einer gefährlichen Entwerthung verfallen ſag werde natürlich nicht lebiglich dieſe e verpflichtet hängigen Sozialiſten wurde geſtern beſchloſſen keineondern er wü er eue r re r eit erhalte Kandidaluren aufzuſtellen dagegen vereint mit den Anarchiſten
f

Bei den Verhandlungen der Kriegervereine ſoll be alle die jetzt von den Gegnern weislich verſchwiegenen Dinge die ſozialdemokratiſchen Wahlverſammlungen zu ſprengen auch
konnllich jede Erörterung politiſcher und religiöſer zur Durchführung bringen Sehr wichtig ſei endlich auch vor Krawall und Schlägereien nicht zurückzuſchrecken



e t

Aruswalde 11 Mai Eine köſtliche Komödie hat Ahlwardtin Arnswalde unter Beihilfe der Vertrauensmänner der
deutfchſozialen Partei des Kreiſes am 8 d veranſtaltet Zum
Bericht über ſeine Thätigkeit im Reichstage erſchienen hatte er

ine berüchtigten Akten mitgebracht Die Verſammlung bildete
rei Kommiſſionen ad hoe welche die Akten prüſten und er

klärten Ahlwardt habe in allen Punkten Recht worauf der ver
dienſtvolle Mann einſtimmig zum alleinigen Kandidaten für
ArnswaldeFriedeberg erklärt wurde Die Kommiſſion welche

mit den Darlehnsgeſchäften der Diskontogeſellſchaft be
ftigte und wucheriſche Zinſen von 16 34 h Proz anerkannte

veſtand der Staatsb Ztg zufolge aus dem Rendanten der
Darlehnskaſſe einem woldenberger Kaufmann und einem
Kandidaten der Theologie Die Akten liegen in der
nächſten Woche in der Wohnung des Stadtverordnetenvorſtehers
Kutzer zu jedermanns Anſicht bereit Da werden die Kon
ſervativen mit ihrem Kandidaten dem Regierungs Präſidenten
v Pnuttkamer Frankfurt a O wohl zu ſpät kommen

Koburg 10 Mai Jn der amtlichen Koburger Ja
wird in einer an der Spitze des Blattes abgedruckten Zuſchrift
den Nationalliberalen empfohlen dem freiſinnigen Ab
geordneten Dr Siemens wenn derſelbe wieder aufgeſtellt
werden ſollte die Stimmen zu geben Ein Kampf zwiſchen zwei
Kandidaten welche beide für den Antrag Huene eintreten
ſei ein Unding

Dresden 11 Mai Der Führer der ſächſiſchen Konſervativen
Frhr v Frieſen hat eine Wiederwahl als Reichstags
abgeordneter abgelehnt An ſeiner Stelle iſt bereits der
Schwiegerſohn Ackermanns der Rechtsanwalt Dr Mehnert
als Kandidat für Meißen Rieſa Großenhain aufgeſtellt worden
Der bisher von Dr Mehnert vertretene Wahlkreis Döbeln
Waldheim der bereits 1890 zu heftigen Reibereien zwiſchen
Nationalliberalen und Konſervativen Anlaß gab ſoll wieder den
Nationalliberalen überlaſſen werden Es ſoll dort der frühere
nationalliberale Abgeordnete Niethammer aufgeſtellt werden

Leipzig 11 Mai Der Vorſtand des nationalliberalen
Vereins für das Königreich Sachſen war geſtern hier
verſammelt Allſeitig wurde anerkannt daß auch in der bevor
ſtehenden Wahlbewegung in der es ſich um die Frage der mili
täriſchen Sicherſtellung des Reiches handelt die nationalliberale
Partei den Parteiſtandpunkt den großen vaterländiſchen Jnter
eſſen unterordnen und mit allen Parteien einmüthig zuſammen
ſtehen und zuſammenwirken wird die ebenſo wie ſie das Zu
ſtandekommen der Heeresreform als das erſte und
weſentliche Ziel der Wahlbewegung anſehen

Karlsruhe 10 Mai Wie die Karlsruher Zeitung meldet
hat ſich der badiſche ultramontane Abg Lender welcher für

n r Huene ſtimmte bereit erklärt wieder zu kan
ren

Sonneberg 11 Mai Der liberale Verein veröffentlicht einen
Brief Dr Witte s aus New York vom 10 April in dem dieſer
ſich bereit erklärt bei einer Reichstagsauflöſung eine Kandidatur
wieder anzunehmen und betont daß er feſt an dem freiſinnigen
Antrag zu der Militärvorlage halten werde Auf Grund dieſes
Schreibens hat eine Parteimännerverſammlung des ganzen
Wahlkreiſes einſtimmig beſchloſſen Dr Witte wieder als Kandidat
für den 2 Meininger Wahlkreis aufzuſtellen

Ausland
OeſterreichUngarn Die kirchen politiſche Debatte

im ungariſchen Oberhaus fand am Mittwoch im
weiteren Fortgange der Budget Berathung eine Fortſetzung
Es wird darüber berichtet

Die reformirten Biſchöfe ſprachen ſich für das kirchen
olitiſche Programm der Regierung aus Der Kultusminiſter
ſaky erwiderte auf verſchiedene Behauptungen der Biſchöfe

und wies auf das Eutſchiedenſte die Andeutung des Biſchofs
Hornig über eine gewiſſe Beeinfluſſung der Wahlen zurück Er
wundere ſich nicht daß der Biſchof Hornig den Erlaß Trefort s
vom Jahre 1884 gegen ſeinen Cſaky s Erlaß vom Februar
vertheidigt habe weil er den erſteren ſelbſt abgefaßt habe und
trotz der Stellungnahme der Biſchofskonferenz gegen denſelben
und trotz des Verzichtes Trefort s auf deſſen Durchführung in
zwei konkreten Fällen eine noch ſchärfere Durchführung des
Geſetzes gefordert habe
Miniſterpräſident Dr Wekerle wies den Vorwurf zurück

als ob die Regierung bei der Feſtſtellung ihres Progremms
r lediglich habe von der Sehnſucht nach Erlangung der Macht
eiten laſſen es habe vielmehr großer Anſtrengung be

durft um ſie zur Uebernahme der verantwortungsvollen Auf
o zu bewegen Er fühle ſich von dem ungewohnt ſcharfen

one in dieſem Hauſe um ſo unangenehmer berührt als das
ſelbe ſtets von Beſtrebungen nach einer mäßigenden Wirkung
geleitet worden war Zuſtimmung Der Miniſterpräſident
wies ferner die Andeutung zurück als ob die Regierung die
Aeußerungen der öffentlichen Meinung hinſichtlich des kirchen
politiſchen Programms irgendwie beeinflußt habe Er lege
übrigens derartigen Aeußerungen wie auch der Agitation der
Oppoſition keine allzugroße Bedeutung bei da für die Regie
rung nur die Abſtimmung des Abgeordneten
hauſes als Ausdruck des Volkswillens maß
gebend ſei Aus der Annahme des Beſchlußantrages des
Grafen Szapary könne das Kabinet gemäß den Regeln des
Parlamentarismus ſo lange keine Konſequenzen ziehen als es
das Vertrauen der Krone beſitze und verpflichtet ſei auszu
harren Schließlich bat der Miniſterpräſident um die Ab
lehnung des Deſewffy ſchen Beſchlußantrages

Hierauf wurde der Antrag Szapary wonach das Haus
das kirchenpolitiſcheprogramm der Regierung nicht
billigt und demſelben ſeine Zuſtimmung ver
weigert mit 85 gegen 56 Stimmen ange
nommen

Schweden Der Reichtag iſt am Mittwoch geſchloſſen
worden

England Das Unterhaus ſetzte am Mittwoch die
Spezialberathung der Homerule Vorlage fort

Redmond beantragte zu S 1 die beiden Kammern den
Senat und das Haus der Gemeinen Jrlands zu nennen
Morley lehnte den Antrag ab Redmond zog darauf hin
d erſten Theil ſeines Antrages zurück Der zweite Theil

eſſelben nach welchem die zweite Kammer Haus der Gemeinen
e genannt werden ſollte wurde mit 482 gegen 34 Stimmen
Ahrrönt Dagegen ſtimmten die Parnelliten un einige Konſer

Gladſtone bekämpfte ein Amendement T W Ruſſell s
betr den Wegfall der zweiten Kammer für Jrland
und empfahl die Annahme des Prinzips Ueber die Details
der Zuſammenſetzung der zweiten Kammer könne das Unterhaus
rin eiſernen en aigrapben entſcheiden Nach den

lage r is en r n ien Erfahrungen empfehle ſich
as Unterhaus verwar eßlich mit 29 244 Sdas Amendement T W Ruſſel s 295 gegen 244 Stimmen

Die Eröffnung des Jmperial Jnſtitute in Londordeſſen gweck iſt die Beziehungen Englands zu 9 Kilonien

z feſt en und zu fördern wurde am Mittwoch durch die
önigin Viktoria vollzogen Die Königin wurde auf dem

ganzen Wege vom Buckinghampalaſt nach dem Jmperial Jnſtitute
von der Menge begeiſtert begrüßt Der Prinz von Wales empfing

e in dem prächtig geſchmückten großen Saale des Jnſtituts und
berreichte derſelben den aus Gold und Silber augefertigten

S en welcher mit Digmanten Rubinen und Perlen aus den
Kolonien von Afrika Anſtralien Virma und Ceylon beſetzt iſt

en e r t gen

Das geſammte dipkomatiſche Corps die Miniſter und eine großen anderer hervorragender t
röffnungsfeier bei Der Prinz von Wales hob in der an

die Königin gehaltenen Anſprache den Nutzen hervor welchen
das Jnſtitut in kommerzieller Hinſicht für das Reich haben werde
und die engen Bande mit denen daſſelbe die einzelnen Theile
der Monarchie umſchlingen werde Die Königin dankte und

der Sang Ausdruck daß die Wünſche des Prinzen in
rfüllung gehen möchten

er Arbeiter Townſend iſt unter der Anſchuldigung Glad
ſtone brieflich mit dem Tode bedroht zu haben falls er die

omerule Bill nicht zurückziehen ſollte vom Polizeigericht in
owſtreet vor die Aſſiſen verwieſen worden
Jn Hull haben die Streikenden ſich zu Gunſten der

Eröffnung von Unterhandlungen entſchieden Wie es
heißt bieten die Rheder ein neues Uebereinkommen auf
der Grundlage an daß die gleichmäßige Behandlung
der unioniſtiſchen und nichtunioniſtiſchen Arbeiter
re ſein ſoll Am Donnerstag früh We eine
euersbrunſt in den Docks die Niederlage der Humbert

Engineering Companhy welche dicht neben der jüngſten Brand
ſtätte gelegen iſt

rankreich General Dodds iſt geſtern auf ſeiner Rück
reiſe von Dahome in Marſeille angekommen und von den
Spitzen der Civil und Militärbehörden empfangen worden
Eine große Volksmenge brachte demſelben Kundgebungen dar
Der General wurde auf der Fahrt durch die Stadt von einer
großen Volksmenge unter den Rufen Es lebe Dodds Es
lebe die Armee begrüßt Der ſozialiſtiſche Maire von
Marſeille hielt eine Anſprache an Dodds in welcher er die
Verdienſte des Generals und die Tapferkeit der Soldaten
feierte Viele Häuſer waren beflaggt

Jtalien Bei Berathung des Budgets des Marine
Miniſteriums in der Deputirtenkammer erklärte der
Miniſterpräſident Giolitti am Mittwoch unter großer Auf
merkſamkeit des Hauſes er empfinde das Bedürfniß beſtimmte
Erklärungen abzugeben um die von mehreren Vorrednern ge
äußerten Zweifel zu beſeitigen Das Miniſterium habe den
feſten Vorſatz die Ausgaben für militäriſche Zwecke zu
konſolidiren indem es bemüht ſei die Ausgaben für die
Armee und die Marine ſo vortheilhaft wie möglich anzuwendenEr halte es indeſſen nicht für erforderlich zu dieſem Zwecke die
Zahl der Armeecorps zu verringern Alle ſachverſtändigen
Perſönlichkeiten ſeien überzeugt daß es für Jtalien beſſer ſei
12 Armeecorps zu haben als 10

Der Marineminiſter Racchia betonte man habe bei dem
Budget für die Marine Abſtriche vornehmen müſſen die zwar
zu bedauern ſeien aber den moraliſchen Werth der Stärke der

lotte nicht verringert hätten welche aus ausgezeichneten
lementen beſtehe Eine ſchnelle Mobiliſirung werde leicht

durchzuführen ſein die Beſchaffenheit der Schiffsartillerie ſei eine
vorzügliche die Schiffsbauten würden keine Verlangſamung er
leiden kurz das Land könne ſicher ſein daß die Marine ſtets
r der Höhe der an ſie geſtellten Anforderungen ſtehen
werde

Die Fortſetzung der Berathung wurde auf morgen vertagt

Griechenland Der Miniſterpräſident Trikupis hat in
folge des ungünſtigen Ausganges der gegenwärtigen Anleihe
verhandlungen dem Könige ſeine Demiſſion angeboten Die

Times will wiſſen die Demiſſion hänge mit der Ueber
zeugung zuſammen daß das Parlament keinem Projekt der
Kontrolle zuſtimmen würde während ohne Kontrolle die
Anleiheverhandlungen als beendigt anzuſehen ſeien Am
Donnerstag vormittag empfing der König Sotiropulo mit
dem er eine längere Unterredung hatte die ſich auf die Bil
dung des neuen Kabinets bezog Heute wird Sotiropulo
wiederum vom Könige empfangen werden

Rumänien Der Senat genehmigte nach zwölfſtündiger
Debatte mit 49 gegen 14 Stimmen das Geſetz über die Welt
geiſtlichkeit

Bulgarien Prinz Ferdinand nebſt Gemahlin trafen am
Mittwoch in Orſowa ein und ſetzten alsbald die Reiſe mittels
Separatdampfers fort Neueren Dispoſitionen zufolge werden

Prinz und ſeine Gemahlin heute vormittag in Siſtovo an
ommen

Afrika Das Renter ſche Bureau meldet aus Bathurſt
vom heutigen Tage franzöſiſche Offiziere hätten in
Niambuntang die britiſche Flagge niedergeholt
und gleichzeitig einen eingeborenen Häuptling fortgeſchleppt
Niambuntang liegt in der Nähe von Panchang am Gambia
innerhalb der britiſchen Grenze

Nach Meldungen Prätoria hat die Kommiſſion für die Zählung
der Stimmen bei der Präſidentenwahl für Transval die
WiederwahlKrüger s beſtätigt

Nordamerika Präſident er on hat den Aus
lieferungsvertrag mit Rußland unterzeichnet derſelbe
trägt bereits die Unterſchrift des Kaiſers von Rußland

Der jetzige Spezialkommiſſar für Hawaii Mr Blount
iſt als Nachfolger von J L Stevens zum Geſandten der Ver
einigten Staaten auf Hawaii ernannt worden

Privatnachrichten ſag iſt der amerikaniſche Eiſen
bahn Jngenieur Mathewſon in der Nähe von Con
ception Chile von einem Mob chileniſcher Miſchlinge
ermordet worden Gleichzeitig ſoll die amerikaniſche
Flagge in Stücke geriſſen und unter die Menge vertheilt
worden ſein

Halle und Ilmgegend
Halle 12 Mai

Dem emeritirten Pfarrer Simon zu Giebichenſtein bisherzu e im Saalkreiſe iſt der Rothe AdlerOrden vierter de
erliehen

Beim Verlaſſen eines in 434 befindlichen Wagens der
Stadtbahn kam geſtern nachmittag am aiſenhauſe ein
ggwea aus Radegaſt ſehr ungünſtig zu Falle Derſelbe zogſich u a eine erhebliche Kopfwunde zu ſovaß er in einer roſhte

in die Klinik gebracht werden mußte

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

Leipzig 10 Mai Privatdozent v Schulze Gaevernitz
hat den an ihn ergangenen Ruf nach Freiburg als a o Pro
feſſor der Nationalökonomie angenommen

Bonn 10 Mai Der Gynäkologe Geh Obermedizinalrath
Profeſſor Dr Veit hier wird von ſeiner Profeſſur und derLeitung der gynäkologiſchen Klinik Wrhähehen ſei

ürich 10 Moi Der Hiſtoriker Profeſſor Georg vin den Ruheſtand geleie Profeſſor Geora v Wyß

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Schillerhaus igenannt ſein n in arbach

erſönlichkeiten wohnten der 365 N

t von einem un
r es bereits im

nennen r 4

Schenkung beſteht aus einer Schiller Biblkothek von
ummern 30 Handſchriften worunter zwei Briefe Schillers

zwei von Chr Goltfr Körner an Schiller ein Billet Wielands
an Goethe ein Brief Hölderlins an Schiller ein Brief Schubarts
und zwei Briefe von W Hauff Die Sammlung im Schiller
hauſe iſt damit auf 1086 Nummern angewachſen

Hans Olden s neueſtes Schauſpiel Die kluge Kätheat im Wiener Hofburgtheater einen guten Erfolg errun r
er trefflichen Vorführung gebührt vielleicht der Löwenantheil

an dieſer Aufnahme

Die Walküre errang bei ihrer Generalprobe in Pariseinen glänzenden Weſt e dem igarg die t
führung eines der wichtigſten Ereigniſſe in der Geſchichte der
Pariſer Oper

Letzte Telegramme
Dresden 11 Mai Die Prinzeſſin Eliſabeth vonSchwarzburg Sondershauſen S er renden
r geb 22 Aug 1829 iſt geſtern abend 9 Uhr ge

torben
Hull 12 Mai Zwiſchen Delegirten der Rheder und

der Streikenden fand geſtern eine Konferenz ſtatt
Man hofft auf eine Löſung des drohenden Konfliktes

Rom 12 Mai Wie die Jtalie meldet iſt die Polizei auf
der Spur einer weit verzweigten Vereinigung ausländi
ſcher Verbrecher von denen einige in Rom während der
Feier der ſilbernen Hochzeit des Königspaares operirten Unter
den Verhafteten befinden ſich 1 Engländer 2 Belgier 2 Deutſche
2 Amerikaner 1 Pole und 2 Jtaliener

Pakermo 12 Mai Geſtern nachmittag 3 Uhr 10 Min fand
hier ein ſtarkes 12 Sekunden anhaltendes Erdbeben ſtatt
welchem um 3 Uhr 20 Min ein 22 Sekunden währender
ſchwächerer Er d ſtoß folgte Schaden wurde nicht verurſacht
Auf der Jnſel Uſt ie wurde um 3 Uhr ein ſtarker Erdſtoß
verſpürt ebenſo ein 7 Sekunden dauerndes wellenförmiges Erd
beben ſüdweſtlicher Richtung in Catania

Hancels und Verkehrs Nachrichten
Oesterreichisch Ungarische Staatsbahn Wien

11 Mai In der Sitzung des vereinigten Verwaltungsraths der
Bahn wurde beschlossen in der Hauptversammlung zu beantragen
dass das Erträgniss der Aktien für 1892 auf 22 Pres
festgesetzt der Juliconpon mit 9 i Fres eingelöst und der Betra
von 160,233 Gulden auf neue Rechnung vorgetragen werden soll
Ferner wurde das zwischen den Vertretern der österreichischen
Regierung vereinbarte Protokollar Debereinkoramen betreffend den
mit den Besitzern der dreiprozentigen Prioritäten ab
zuschliessenden Vergleich sowie die Revision der Formel für
die Garantie Ermittelung bei dem Ergänzungsnetz ratißizirt
Hierauf wurde von dem Regierungsvertreter die erfolgte
Genebmigung des Uebereinkommens seitens der Regierung mit
getbeilt

London 11 Mai Die Bank von England hat heute den
Diskont von 3 auf 3 Prozent erhöht

Gold bewegung Washbington 10 Mai Die Gold
bewegung des Schatzam tes die in den letzten 14 Tagen
unter das Limitum von 100 Millionen gesunken War ist nun
mehr wiederum intakt Der Schatzsekretär Carlisle nahm
estern ein ihm von St Louis aus gemachtes Angebot von

2,200,000 Dollars an wodurch der Gesammtbetrag der Gold
reserve des Schatzamtes auf 100,109,000 Dollars gebracht wird

Dividenden Die Verwahung der Oesterreichisehen
Nordwestbabn beantragt dass der Julicoupon der Stamm
aktien mit 4 Gulden und der Jnlicoupon Lit B mit 10 Gulden
eingelöst werde Die Generalversammlung der Bergbau Aktien
Gesellschaft PIuto setzte die Dividende auf 11 Proz 1891 15 fest
Die Förderung im I Quartal 1893 betrug 150,313 und ergab 211,712 M
Ueberschuss Die Gott wit uns Grübe Aktien Gesellschafs
für Steinkohlen Bergbau erzielte einen Rohgewinn von 107,102
verwendet zu Abschreibungen 45,418 I und vertheilt 11 4 Proz Pivi
dende an die Stammaktien 4 Proz an die Stammprioritäten

Baum wollen Ernte London 11 Mai Die Daily Newse
meläcn aus Kairo die Baum wollen Ernte sei um einen Monat
im Rückstande gegenüber dem Vorjahre

NMexikanische Anleihen wurden an der Mittwoch Börse
etwa 2 Proz niedriger notirt Die Kurse dieser Papiere hängen
wesentlich von der Haltung der londoner Börse ab die gegenwärtig
stark gedrückt ist

Die Preussis ehe FPeuerversicherungs AktienGesellschaft vereinnahmte an Prämien 2,25,108 A Das Geschüfts
jahr erbrachte einen Verlust von 8,256 M der aus der Kapitalreserve
gedeckt wird

Zablungseinstell ungen London 11 Mai Telegr
Das n khaus Hallet Co in London bat die Zahlungen ein
gestellt

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuehs
Artern Brückenpegel 9 Mai 0,20 16 Mai 0 14
Weissentels Oberpegel 2 2,2e t 2,32 edo Unterpegöel 0,32 12 20Halle Vnterhaupt 10 Mai 1,68 11 Alai 1,66 2 S
Trotha do 3 1,36 3 r 1,36Alsleben Oberpegel 9 Mai 2,25 10 Mai 2,25

do Unterpegel t1 01 177 5Kalbe Oberpegel r 1,30 1,32 2do Unterpegel 60,02 t 0,o08 6Moldaun Iser Eger BElIbe
Mai Fall uehe Mai Fall Wuehs

Budweis 9 0,26 4 PTorgau 10 1,06 4Prag ffrWitenberg e 1Jungbunziauf 0 2 PRosalau 2 1,o07 tLaun d Barb t 1,29 w 5Pardubits r0,85 1 PNMagdeburg 577
Brandeis 0,58 7 PTangermünde 1,87 3 hMeinick r0,07 1 PWitienberge l 4Leitmerita 90,06 2 Dömitz Peg 4 nAussig C,20 6 PrLavenburg 0,88 3 2Dresden o 10 0,90

Beobacehitet nach amit Depeschen der Kgl Elbetrombau Verwaltung

Fahrtieſen vom 9 Mai
Saale Von der Anhbaltiseben Grenze bis Kalbe 2,66

m bei Wispitz km 2,4
Von Kalbe bis zur Aündung in die Dibe 0,80 m in

der Steinflügge km 9,5 0,82 m bei Trabitz km 11,4

Für die Redaktion verantwortlich Für Politit Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Statt jeder besonderen Meldung
Heute Abend 6 Uhr entschlief sanft nach kurzem Krank

sein mein innigstgeliebter Mann umser lieber guter Vater
der KRaufinann

Hermann Bremer
im fast vollendeten 52 Lebensjahre

Dies zeigen tief betrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Oschersleben den 9 Mai 1893
Die Trauerfeier findet Sonnabend Nachmittag 2 Uhr die

Beerdigung 2 Uhr etatt
vorigen Jahre reich bedachte eine neue e erhalten Dieſe
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rer en n nDie noch vorhandenen Reſtbeſtände meines fertigen Confertionslagers berkaufe wegen S u zläü cher Amf
des Garderobegeschäfts zu jedem aunehmbaren Preiſewenns T es Bauruckhiw t Teipzigerſtraße 21 I Etage

Fenheiſten in ſchwarzen und farbigen Kieiderstoſſen
ſolide Oualitäten in reichhaltiger Answahl

Stets Reſter am Lager Schwarze

empfehlen

Schürzeureſter

Schulze Petermann
IInalle a Olearinsfſtraſze 5/1

1 Treppe hoch Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Riuhmeshalfen I otterie in Görlit

Haupt n Schluß Ziehnng am 17 u 18 Mai er
mit 19376 Gew i W v 600000 Mark F

Hannoversche Silber Lotterie
Ziehung am 4 Jnli er

Hauptgelwvinn i W von 10000 Mark
bi Lotteri f J RarekLooſe à 1 Mk c Acte r Stein

Tee S Ter am Markt Nach auswärts 30 Pfg mehr für
Frankatur und Liſte

Ziehung am 17 und 18 Mai
19,376 Gewinne im Werthe von Mk 600,000

winn 350,000 20,000 3 à 10,000 Mk
riginallooſe à Mk 11 Stück 10 Mk

Porto und Liſte 30 Pfa un
S erlin CMeluuaa reh H RR eilte ehe erſtr 4344

Warum

Naturhoklz Möbel Gartenzelte und Zeltbänke
mit verſtellbarem Dach emfiehlt in reicher Auswahl

C Bueſinllg
Magazin feiner gediegener Schunhwaaren

11 Gr Steinſtraße 1I1
hält ſeine Vorräthe zu ſolidem Einkauf angelegentlichſt

empfohlen
Haupt Niederlage des Fabrikats

Otto Herz Co in Frankfurt a M
I Anfertigung nach Mag für Damen und Herren

Anerkannt hervorragende Leiſtungen
O RBruä Schuhmachermeiſter

iſt Carl Roch s Nährzwieback
für jede Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen ein unentbehrliches
Nährmittel geworden

Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren
Eigenſchaften und höchſten Nährwerth

rn Sorge um das Gedeihen der Kinder
ernhält

Carl Koch s Rährzwieback
regelt den Stuhlgang und verhindert Ver
dauungsſtörungen er bildet den Kindern

eſundes Blut ſtarken Knochenbau undſchuht vor den Kinderkrankheiten

Carl Koch s Nährzwieback
iſt die beſte Speiſe für Wöchnerinnen
Kranke Magenleidende ſchwache Per
ſonen Reconvalescenten

Jn Düten und Packeten zu 10 20 30
und 60 in Carl Koch s Fabrik
hugieniſcher Nährmittel Serren
ſtrafte 1 und Helmbold Co
Leipzigerſtraſze
F W Glaeser Gr Klausſtraße R Sachse Am Friedrichplatz
Ernst Jentzseh Leipzigerſtraße Schult Liehusch Magdeb Str
Gebr Kireheisen Am bothan Felix Sioli GiebichenſteinGarten Steinbach s Adler DrogerieLeonharadt s Drogerie Reilſtraße Königſtraße
Noak Lorenz Gr Steinſtraße J R Straessner Vernburgerſtr
G Osswaldd Geiſtſtraße Georg Vber Gr Steinſtraße
F A Patz Gr Ulrichſtraße E Walther s Nachf Steinweg
A Pletsech Fa Sehlütersöhne Wiedero s Naehf Am Markt

Merſeburgerſtraße Franz Zinke s Drogerie Wucherer
H Quaritseh Flora Drogerie ſtraße
A Reichardt jun Giebichenſtein Friedrich Drogerte Friedrich
Roskoden Co Gr Steinſtr ſtraße 53

7Nr 81Weſtſtraßze
im Grundſtück des Herrn Peters
werden Sonnabend den 13 Mai

Vormittags t Uhr
29 diverſe Reit und Wageupferde
7 Paar Wagenpferde

65 diverſe Wagen und Geſchirre
öffentlich verſteigert reſp freihändig verkauft
Die Pferde können zwei Tage vorher gemuſtert werden

Leipzig Weſtſtraße 81
Direction der Leipziger Tatterſall Geſellſchaft

PfitzmannWeſen Deffei Harsberteuf Jeſu Klinker und poröſe Mauerſteine
Mein in ſchönſter Lage Kaiſerſtraße 10 der Herzoglichen Reſidenzſtadt

Deſſan gelegenes herrſchaftliches kleineres Grundſtück zum Alleinbewohnen
geeignet nebſt hübſchem Garten will ich wegen plötzlichen Fortzuges
Sonnabend den 13 Mai Vormittags 10 Uhr
öffentlich gegen Meiſtgebot im hieſigen Bahnhofshotel verkaufen event können
Deflektanten ſchon vorher mit mir in Unterhandlung treten

A Quilitzsch Privatier Kaiſerftr 10 Deſſau
Sonnabend den 13 Mai trifft

ein großer Transport
u Dänilſcher n Ardenner

erdebei uns ein pf

Albert W eilnstein e Sohn
Merſeburg Bahnhofftraße

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Verbenen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bierdruckapparate
Prinzip Erhaltung der Kohlenfäure im Biere

d Herm Graeger Nachf n Aug Hoske
Geiſtſtraße 55 gegenüber der Adlerapotheke

Schaufenstergestelle
GSaestelle zum Tragen von Glasplatten Cryſtallglasplatten

Einzelſtänder Wandarme in Schmiedeeiſen broncirt n vergoldet
Etagen Treppen Baumgeſtelle Meſſing polirt lackirt oder vernickelt

fertigt nach eigenem Syſtem ſowie nach Angabe und Maaß
Musterlager Leipzig Ritterstr 36 I Dt P A II 7

Nürnberg 1882

Specialgesehäſt für rauden
El

aus radialen FV ormstetnen der Greppiner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

Einmauerung von Dampflesseln jeden Systems
Vertreter Herr Carl Gebharät Halle a Martinsgasse

Zum Auspflanzen eupfehle
Fuchſien Geranien Heliotrop

ſowie alle Arten von Teppichbeet und BlattpflPetnnien Levkoyen Aſtern Phlox und andere So e
Harz 42 nud 43G HEGFTZ Handelsgärtuer

Große Juswahl reinwolleuen Reſten
für Damen und Kinder Kleider zu ſehr billigen Preiſen
Alter Markt 2 I Fran Marie RKölboel

empfehle zu billigſten Tagespreiſen

W Köhling Damptziegelei
Böllbergerweg 85

ſg g Für sparsaimne Hausfrauen
Oelbermann s

Hol ländischer Ffussbodenlack

e seit Jahren als der beste halt
barste Anstrich bekannt

Trocknet über Nacht Billig
Fs Nur echt mit nebenst Schutzmarko

e und Firma Rä Oelbermann jr Bonn
auf der rothen Bächse

Alleinverkauf elmmbole l Ose
reis Kilo I 2,40 h Kilo H 1,25

j S S 3eeeeereerreeeee tT D

5
he

e

h 4D e c

n unbahJ n nh ine ru u i 2 v S eW Jv WWe

s 0 9

in grösster Auswahl vom billigsten
bis feinsten Genre

Rud Sachs 60
Hokflieferanten

Halle as Gr VWlrichstr S7

Eiſerne Halbon

u Garkenmöbel
in den neueſten Muſtern

empfiehlt in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen

Fdritian Glas
Halle a

Groſ e Klausſtraße 24 und
Kleine Klausſtraſte 9

Preisliſte koſtenlos und poſtfrei

kenIda Bauoer
Gr Klausſtr 41 eStadt Zürich am Markt

Laden Einrichtungen werden nach
Maß und Zeichnung billigſt angefertigt

C Müller Thorſtraßze 56

Familien Rachricht
Heute Morgen 5 h Uhr entſchlief

ſanft in Gott nach längerem Leiden
unſer lieber Vater Schwieger und
Großvater Bruder und Schwager der
Seilermeiſter

Gotthilf Mennicke
im 82 Lebensjahre Dies zeigen allen
Freunden und Bekannten ſtatt jederbeſonderen r an

Löbejün den 19 Mal 1893
ie trauernden Familien

Berendt und Mennicke

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Veiblalt

e
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